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R u n d s c h r e i b e n Nr. 09/20 
 
 
 
Fragen und Antworten zur Maskenpflicht 
 
Mit Beschluss vom 23. April 2020 hat die Landesregierung ihre Rechtsverordnung über in-
fektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Coronavirus erneut geändert. 
Die neuen Regelungen hinsichtlich der Maskenpflicht gelten ab Montag, den 27. April 2020. 
 
Unter dem folgenden Link gelangen Sie zu den FAQ zur Maskenpflicht: 
 
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/aktuelle-infos-zu-corona/faq-versammlungen/ 
 
 
Hier - als Auszug – zwei Fragen und die dazugehörigen Antworten: 
 
1. Ist das Tragen einer Schutzmaske im öffentlichen Verkehr notwendig 
 
Ja, im öffentlichen Personenverkehr (ÖPNV), also etwa in Bussen und Bahnen sowie auf den Bus- 
und Bahnsteigen, ist das Tragen einer Maske oder Mund-Nasen-Bedeckung vorgeschrieben. Glei-
ches gilt für Fahrten im Gelegenheitsverkehr, etwa Taxifahrten oder privat organisierten Fahrge-
meinschaften, zum Beispiel zwischen Wohn- und Arbeitsstätte. 
 
Die Landesregierung ist sich in diesem Kontext bewusst, dass die Abstandsregel von 1,5 Metern in 
den Fahrzeugen und an den Haltestellen des ÖPNV häufig nicht eingehalten werden kann. Umso 
wichtiger ist daher das konsequente Tragen einer Maske oder Mund-Nasen-Bedeckung. 
 
 
2. Dürfen Bus- und Taxifahrer/innen überhaupt eine Maske tragen – vor dem Hin-

tergrund des Verhüllungsverbotes nach StVO? 
 
Das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes durch Busfahrerinnen und Busfahrer zur Verhinde-
rung einer Übertragung des Virus SARS-CoV-2 wird nicht vom Verhüllungsverbot des § 23 Absatz 
4 Straßenverkehrs-Ordnung (StVO) erfasst. Dies gilt auch und gerade für den gewerblichen Perso-
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nenverkehr etwa mit Taxis oder Bussen. Die Vorschrift soll die Erkennbarkeit des Kraftfahrzeug-
führerenden während der Verkehrsteilnahme insbesondere bei automatisierten Verkehrskontrollen 
(„Blitzerfoto“) gewährleisten. 
 
Die StVO verbietet daher die Verhüllung und Verdeckung wesentlicher Gesichtsmerkmale, welche 
die Feststellbarkeit der Identität gewährleisten. Das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes ver-
deckt zwar Nasen- und Mundpartie, lässt aber die Augen und die Stirn noch erkennen. Dies dürfte 
in der Regel ausreichend sein, um die Identität der entsprechenden Kraftfahrzeugführerenden fest-
stellen zu können. Am Steuer muss der Atemschutz also so getragen werden, dass die Augen und 
Stirn erkennbar sind. 
 
Insbesondere ist gerade auch in Verbindung mit Fahrtenbüchern oder betrieblichen Dokumentatio-
nen, die im Busgewerbe oftmals vorliegen dürften, der Nachweis der Identität gewährleistet. 
 
Darüber hinaus können die Kontrollbehörden nach dem Opportunitätsprinzip im Rahmen der Er-
messensausübung und unter Würdigung der Gesamtumstände des Einzelfalls von einer Verfol-
gung von Ordnungswidrigkeiten absehen. 
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